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Landeshauptstadt Miinchen - Lokalbaukommission - Formular 02 - Nachweis Fahrradabstellplatze - Mai 2016

Nachweis der Bauherrin / Bauherr
Fahrradabstellplatze Name | Vorname |

Nach der Satzung
der Landeshauptstadt Munchen

Firma |

An die Landeshauptstadt Miinchen
Referat fur Stadtplanung und Bauordnung
Hauptabteilung 1V Lokalbaukommission
Blumenstr. 28 b

StralRe, Hausnummer |

80331 Minchen Postleitzahl, Wohnort |
E-Mail |
Telefon | Fax |
Baugrundstiick, StralRe, Hausnummer, Flurnummer |
Bauvorhaben
Vorhaben |

Anzahl der erforderlichen

- Fir das Vorhaben sind keine zusatzliche Stellplatze erforderlich
Fahrradabstellplitze

Fir das Vorhaben sind zusatzliche Stellplatze erforderlich
Fir das Vorhaben
Fir bestehende Anlagen
Fir ein fremdes Grundstlick tUbernommene FStPI

Insgesamt auf dem Grundstiick erforderliche FStPI

Nachweis der Stellplatze Auf dem Grundstiick sind vorhanden

Auf dem Grundstlick werden hergestellt

Stellplatze auf"einer.n o - davon innerhalb des Gebaudes (leicht erreichbar)
Fremdgrundstlck sind mit einer

Grunddienstbarkeit und einer - davon im Bereich der Freiflachen

personlich beschrankten

Dienstbarkeit zu Gunsten der Auf einem Grundstuck in der Ndhe werden hergestellt

Landeshauptstadt Minchen zu ) L - .
sichern. Legen Sie die Dienstbarkeit Auf einem Grundstiick in der Nahe wurden bereits hergestellt
bei.

StralRe, Hausnummer, Flurnummer des Fremdgrundstiicks |

Real nachgewiesene FStPI

Unméglichkeit / Folgende Zahl an FStPI ist unmdglich herzustellen
Abweichung

Fur folgende Zahl an FStPI wird eine Abweichung beantragt
Bei Bestandsgebauden kann
aufgrund der Grundstlickssituation Begrundung fur die Unmoglichkeit, bzw. Abweichung |
die Herstellung von geeigneten
Fahrradabstellplatzen unmdglich
sein.

Nicht hergestellt werden knnen

Summe der real nachgewiesenen und nicht hergestellten FStPI

Datum, Unterschrift | Bauherr/in Bevollmachtigte/r *

* Legen Sie eine ausreichende
Vollmacht bei

Eingaben Seite 1 I6schen

Anzahl

Stellplatzberechnung Fahrrader
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Nachweis von Fahrradabstellplatzen (FStPI)

Nutzen Sie fiir jedes Gebaude ein eigenes Berechnungsformular.
Der Nachweis kann auch mit einer eigenen nachvollziehbaren Berechnung geflihrt werden.

1. Betreff - StraRe, Hausnummer/ Flurnummer

2. Bedarf an Fahrradabstellpldtzen (FStPI) fiir Wohnungen

Gebiude [1]*

Fir Ein- und Zweifamilienhauser ist kein Nachweis | Anzahl |Gesamt- | 1 FStPl je 40 m? FStPI gerundet, bzw.
zu fUhren Wohnungen wohnflache | mind. 1 je Wohnung Mindestwert [5]*
in Zeile 4 kann eigene Berechnung einfuigt werden Summe 1
2.1. Bestehende Wohnungen, die durch die MaBnahme entfallen [6]*
lAnzahl |Gesamt- | 1 FStPI je 40 m? FStPI gerundet, bzw.
wohnflache | mind. 1 je Wohnung Mindestwert [5]*
in Zeile 3 kann eigene Berechnung einfligt werden Summe 2
2.3. Gesamtbedarf an FStPI fiir Wohnungen (Summe 1 — Summe 2) Summe 3

3. Stellplatzbedarf fiir sonstige Nutzungen

jede Einheit ist gesondert zu berechnen [2]*.

INr || Nutzungseinheit [2]*

1GroRe/Anzahl
[3rr

|Richtwert

| 1 FStPlje [4]*

FStPI fir die
Nutzungseinheit

gerundet, bzw.
Mindestwert [5]*

Summe 4
3.1. Bestehende Nutzungseinheiten, die durch die MaBnahme entfallen [6]*
INr || Nutzungseinheit [2]* |GroRe/Anzahl | |Richtwert | 1 FStPlje [4]* FStPI fur die gerundet, bzw.
[3]* Nutzungseinheit | Mindestwert [5]*

* Hinweise [1 — 8 ] siehe Erlauterungen

| Eingaben Seite 2 I6schen !

Abweichung wird beantragt fur die Herstellung von

unmoglich herzustellen sind

gesamt

ab Zeile 6 kann eigene Berechnung einfligt werden Summe 5
3.2. Gesamtbedarf an FStPI fiir Nutzungen ohne Wohnungen (Summe 4 — Summe 5) Summe 6
4. Gesamtnachweis hergestellt auf nachgewiesen erforderlich
werden Fremdgrund

Stellplatzberechnung Fahrrader
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Nachweis von Fahrradabstellplatzen (FStPI) - Erlduterungen

Fahrradabstellplatze sind bei Neubau, Erweiterung und Nutzungsanderung herzustellen. Ein- und Zweifamilienhauser sind ausgenommen.
Rechtsgrundlage ist die Fahrradabstellplatzsatzung der Landeshauptstadt Miinchen (FabS)

[1] Nutzen Sie fiir jedes Gebaude ein eigenes Berechnungsformular. Sie konnen den Nachweis auch mit einer eigenen nachvollziehbaren
Berechnung fiihren, insbesondere dann, wenn die Vorlage fur Ihr Vorhaben nicht geeignet ist.

(2]

(3]

[4]

(3]

(6]

(7]

Berechnen Sie den Bedarf an Fahrradabstellplatze (FStPI) fir jede Nutzungseinheit (§ 3 Abs. 4 FabS). Wohngebaude werden nach der
Gesamtwohnflache berechnet (je 40 m? 1 FStPI). Je Wohneinheit ist mindestens 1 FStPI. erforderlich.

Geben Sie die Bezugsgrofie entsprechend der Fahrradabstellplatzsatzung an - z.B. m?, Zimmer, Besucher.

Bei der Berechnung von Flachen sind alle
Nutzflachen zu beriicksichtigen mit
Ausnahme von

- Flachen fir haustechnische Anlagen
zum Beispiel Heizungsraume,
Technikrdume

- Flachen fir die Erschliefung des
Gebaudes

- Flachen fir sanitare Anlagen,
Abstellrdume und Stellplatze.

Bewegungsflachen innerhalb von
Raumen sind anzurechnen.

Lagerflachen, die Laden zugeordnet sind,
bleiben bis 20% der Verkaufsnutzflache
ohne Anrechnung, darlber hinaus ist
zusatzlich 1 Stellplatz je 80 m?
Lagernutzflache erforderlich.

Nebennutzungen, die fiir einen Betrieb
erforderlich sind, werden der
Hauptnutzung zugeordnet (zum Beispiel
Biro, Pausenraum, Lager einer Werkstatt
(§ 3 Abs. 4 Fabs).

Der Stellplatzbedarf ergibt sich sich aus
Anlage 1 der Fahrradabstellplatzsatzung

Die Zahl der erforderlichen Stellplatze ist
je Einheit auf- oder abzurunden, es ist
mindestens ein Stellplatz je Einheit
erforderlich

(§ 3 Abs. 5 Fabs).

Bei Nutzungsanderungen oder Umbauten
ist nur der Mehrbedarf nachzuweisen, der
durch das Vorhaben ausgel6st wird.
Daher kann der Stellplatzbedarf des
betroffenen Bestands mit dem der neuen
Nutzung verrechnet werden. Dies gilt nur
innerhalb eines Gebaudes und nur
insoweit die betroffenen Bereiche
Gegenstand des selben Bauantrags sind
und das Gebaude und die
anzurechnenden Bereiche baulich
erhalten bleiben.

Bei Bestandsgebauden kann aufgrund der

z.B. bei geschlossener Bauweise ohne geeigneten Zugang zum Hofbereich. In

(§ 2 Abs. 2 Fabs).

Mus

terstr. 3

1. Betreff - StraRe, Hausnummer/ Flurnummer

Gebaude [1]*
‘Rﬂckgebéude

N

. Bedarf an Fahrradabstellplatzen (FStPI) fiir Wohnungen

Fir Ein- und Zw eifamilienhauser ist kein |Anzahl | Gesamt- | 1 FStPlje 40 m? FStPl gerundet, bzw .
Nachw eis zu fihren Wohnungen w ohnflache mind. 1 je Wohnung Mindestw ert [5]*
Wohnungen 20 658 40 16,5 20
40
40
in Zeile 4 kann eigene Berechnung einfligt w erden Summe 1 20
2.1. Bestehende Wohnungen, die durch die MaBnahme entfallen [6]*
|Anzahl | Gesamt- | 1 FStPlje 40 n? FStP gerundet, bzw .
w ohnflache mind. 1 je Wohnung Mindestw ert [5]*
40
40
in Zeile 3 kann eigene Berechnung einfligt w erden Summe 2 0
2.3. Gesamtbedarf an FStPI fiir Wohnungen (Summe 1 — Summe 2) Summe 3 20

3. Stellplatzbedarf fiir sonstige Nutzungen

jede Einheitist gesondert zu berechnen [2]*.

INr || Nutzungseinheit [2]* | GroRe/Anzahl |Richtw ert | 1FStPlje [4]* FStPI fir die gerundet, bzw .
* Nutzungseinheit | Mindestw ert [5]*
1 |Versammlungsstatte 230,0 Besucher 10 23,0 23
2 |Gaststatte 256,5|m? 10 257 26
3 |4.0G-Biiro 1 50,0|m2 120 04 1
4 |4.0G - Arztpraxis 80,0 m? 90 0,9 1
5 |Jugendherberge 2. - 3. OG 40,0 Betten 10 4,0 4
ab Zeile 10 kann eigene Berechnung einfiigt w erden Summe 4 55
3.1. Bestehende Nutzungseinheiten, die durch die MaBnahme entfallen [6]*
INr || Nutzungseinheit [2]* | GroRe/Anzahl |Richtw ert | 1 FStPlje [4]* FStPI fir die gerundet, bzw .
[ Nutzungseinheit | Mindestw ert [5]*
Laden EG 175,0)m2 50 3,5 4
Biiro 1-1.0G 124,0\m2 120 1,0 1
Biiro 2 -2.0G 160,0|m2 120 13 1
Biiro 3 -3.0G 180,0|m2 120 15 2
ab Zeile 6 kann eigene Berechnung einfiigt w erden Summe 5 8
3.2. Gesamtbedarf an FStPI fiir Nutzungen ohne Wohnungen (Summe 4 — Summe 5) Summe 6 |I
4. Gesamtnachweis hergestelit auf nachgew iesen notw endig
w erden Fremdgrundstiic
40 3IO 70 67
unméglich herzustellen sind 10
Abw eichung w ird beantragt fiir die Herstellung von 18
* Hinweise [1 — 8 ] siehe Erlauterungen gesamt 98

T

diesc—,?m Faall wird keine HersteIIL:ng von FStPrgefordert



	Für Einund Zweifamilienhäuser ist kein Nachweis zu führenRow1: 
	Anzahl WohnungenRow1: 
	Gesamt wohnflächeRow1: 
	Row2: 
	Row2_2: 
	Row2_3: 
	Für Einund Zweifamilienhäuser ist kein Nachweis zu führenRow2: 
	Anzahl WohnungenRow2: 
	Gesamt wohnflächeRow2: 
	Row3: 
	Row3_2: 
	Row3_3: 
	Für Einund Zweifamilienhäuser ist kein Nachweis zu führenRow3: 
	Anzahl WohnungenRow3: 
	Gesamt wohnflächeRow3: 
	Row4: 
	Row4_2: 
	Row4_3: 
	Für Einund Zweifamilienhäuser ist kein Nachweis zu führenRow4: 
	Anzahl WohnungenRow4: 
	Gesamt wohnflächeRow4: 
	Row5: 
	Row5_2: 
	Row5_3: 
	Summe 1: 
	Row2_4: 
	AnzahlRow1: 
	Gesamt wohnflächeRow1_2: 
	Row3_4: 
	AnzahlRow2: 
	Gesamt wohnflächeRow2_2: 
	1 FStPl je 40 m² mind 1 je WohnungRow1: 
	FStPlRow1: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row1: 
	1 FStPl je 40 m² mind 1 je WohnungRow2: 
	FStPlRow2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row2: 
	Row4_4: 
	AnzahlRow3: 
	Gesamt wohnflächeRow3_2: 
	1 FStPl je 40 m² mind 1 je WohnungRow3: 
	FStPlRow3: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row3: 
	gerundet bzw Mindestwert 5in Zeile 3 kann eigene Berechnung einfügt werden Summe 2: 
	Summe 3: 
	NrRow1: 
	Nutzungseinheit 2Row1: 
	RichtwertRow1: 
	GrößeAnzahl 3Row1: 
	1 FStPl je 4Row1: 
	FStPl je NutzungseinheitRow1: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row1_2: 
	NrRow2: 
	Nutzungseinheit 2Row2: 
	RichtwertRow2: 
	GrößeAnzahl 3Row2: 
	1 FStPl je 4Row2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row2_2: 
	NrRow3: 
	Nutzungseinheit 2Row3: 
	RichtwertRow3: 
	GrößeAnzahl 3Row3: 
	1 FStPl je 4Row3: 
	FStPl je NutzungseinheitRow3: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row3_2: 
	NrRow4: 
	Nutzungseinheit 2Row4: 
	RichtwertRow4: 
	GrößeAnzahl 3Row4: 
	1 FStPl je 4Row4: 
	FStPl je NutzungseinheitRow4: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row4: 
	NrRow5: 
	Nutzungseinheit 2Row5: 
	RichtwertRow5: 
	GrößeAnzahl 3Row5: 
	1 FStPl je 4Row5: 
	FStPl je NutzungseinheitRow5: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row5: 
	NrRow6: 
	Nutzungseinheit 2Row6: 
	RichtwertRow6: 
	GrößeAnzahl 3Row6: 
	1 FStPl je 4Row6: 
	FStPl je NutzungseinheitRow6: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row6: 
	NrRow7: 
	Nutzungseinheit 2Row7: 
	RichtwertRow7: 
	GrößeAnzahl 3Row7: 
	1 FStPl je 4Row7: 
	FStPl je NutzungseinheitRow7: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row7: 
	NrRow8: 
	Nutzungseinheit 2Row8: 
	RichtwertRow8: 
	GrößeAnzahl 3Row8: 
	1 FStPl je 4Row8: 
	FStPl je NutzungseinheitRow8: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row8: 
	NrRow9: 
	Nutzungseinheit 2Row9: 
	RichtwertRow9: 
	GrößeAnzahl 3Row9: 
	1 FStPl je 4Row9: 
	FStPl je NutzungseinheitRow9: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row9: 
	NrRow10: 
	Nutzungseinheit 2Row10: 
	RichtwertRow10: 
	GrößeAnzahl 3Row10: 
	1 FStPl je 4Row10: 
	FStPl je NutzungseinheitRow10: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row10: 
	NrRow11: 
	Nutzungseinheit 2Row11: 
	RichtwertRow11: 
	GrößeAnzahl 3Row11: 
	1 FStPl je 4Row11: 
	FStPl je NutzungseinheitRow11: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row11: 
	NrRow12: 
	Nutzungseinheit 2Row12: 
	RichtwertRow12: 
	GrößeAnzahl 3Row12: 
	1 FStPl je 4Row12: 
	FStPl je NutzungseinheitRow12: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row12: 
	gerundet bzw Mindestwert 5ab Zeile 10 kann eigene Berechnung einfügt werden Summe 4: 
	NrRow1_2: 
	Nutzungseinheit 2Row1_2: 
	RichtwertRow1_2: 
	GrößeAnzahl 3Row1_2: 
	1 FStPl je 4Row1_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow1_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row1_3: 
	NrRow2_2: 
	Nutzungseinheit 2Row2_2: 
	RichtwertRow2_2: 
	GrößeAnzahl 3Row2_2: 
	1 FStPl je 4Row2_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow2_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row2_3: 
	NrRow3_2: 
	Nutzungseinheit 2Row3_2: 
	RichtwertRow3_2: 
	GrößeAnzahl 3Row3_2: 
	1 FStPl je 4Row3_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow3_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row3_3: 
	NrRow4_2: 
	Nutzungseinheit 2Row4_2: 
	RichtwertRow4_2: 
	GrößeAnzahl 3Row4_2: 
	1 FStPl je 4Row4_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow4_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row4_2: 
	NrRow5_2: 
	Nutzungseinheit 2Row5_2: 
	RichtwertRow5_2: 
	GrößeAnzahl 3Row5_2: 
	1 FStPl je 4Row5_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow5_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row5_2: 
	NrRow6_2: 
	Nutzungseinheit 2Row6_2: 
	RichtwertRow6_2: 
	GrößeAnzahl 3Row6_2: 
	1 FStPl je 4Row6_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow6_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row6_2: 
	NrRow7_2: 
	Nutzungseinheit 2Row7_2: 
	RichtwertRow7_2: 
	GrößeAnzahl 3Row7_2: 
	1 FStPl je 4Row7_2: 
	FStPl je NutzungseinheitRow7_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5Row7_2: 
	gerundet bzw Mindestwert 5ab Zeile 6 kann eigene Berechnung einfügt werden Summe 5: 
	Summe 6: 
	hergestellt werdenRow1: 
	auf FremdgrundstückRow1: 
	nachgewiesengesamt: 
	notwendiggesamt: 
	nachgewiesengesamt_2: 
	nachgewiesengesamt_3: 
	nachgewiesengesamt_4: 
	strasse: 
	gebaeude: 
	32loeschen2: 
	05Name Vorname 2: 
	06Name Vorname 3: 
	07bauherr_str: 
	08Postleitzahl Wohnort: 
	09EMail: 
	10Telefon: 
	11fax: 
	12baugr_strasse: 
	13Vorhaben: 
	14stellplaetze: Off
	15Für das Vorhaben: 
	16Für bestehende Anlagen: 
	17Für ein fremdes Grundstück übernommene FStPl: 
	18Insgesamt auf dem Grundstück erforderliche FStPl: 
	20 davon innerhalb des Gebäudes leicht erreichbar: 
	21 davon im Bereich der Freiflächen: 
	22Auf einem Grundstück in der Nähe werden hergestellt: 
	23Auf einem Grundstück in der Nähe wurden bereits hergestellt: 
	25fremdgrundst: 
	26Real nachgewiesene FStPl: 
	27unmoegl: 
	28Für folgende Zahl an FStPl wird eine Abweichung beantragt: 
	29Unmöglichkeit  Abweichung Bei Bestandsgebäuden kann aufgrund der Grundstücks situation die Herstellung von geeigneten Fahrrad abstellplätzen unmöglich sein: 
	30Nicht hergestellt werden können: 
	31Gesamtzahl der nachgewiesenen FStPl: 
	32Unterschrift: Off
	34dat: 
	35loeschen: 
	19auf dem Grundstück hergestellte FStPl: 
	19auf dem Grundstück vorhanden FStPl: 
	04Name Vorname 1: 
	04Vorname 1: 
	04Vorname 2: 


